
 

Pricing and Supply Volatility Addendum /  
Addendum zu Preis- und Lieferschwankungen 

Dieses Addendum adressiert die aktuellen Marktbedingungen, die durch Verfügbarkeitseinschränkungen und 

Preisschwankungen gekennzeichnet sind, verursacht durch Engpässe bei elektronischen Bauteilen 

(einschließlich NAND-Flash), erhöhte geopolitische Instabilität sowie Verschiebungen im globalen Handel und 

bei Zollregelungen. Viele Lieferanten ändern Preise oder Zuteilungen kurzfristig. Proact ist bestrebt, etwaige 

Auswirkungen auf seine Kunden zu minimieren und Störungen transparent und schnell zu bewältigen. 

1. Priorität und Geltungsbereich. Ungeachtet anderslautender Bestimmungen in Verträgen, 

Vereinbarungen, Aufträgen, Bestellungen oder anderen Dokumenten, die die Beziehung zwischen den 

Parteien regeln („der Vertrag“), gilt dieser Nachtrag für alle angebotenen oder bestellten Waren, 

Lizenzen und Dienstleistungen. Soweit die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Proact (abrufbar 

unter https://www.proact.de/terms-and-conditions) Bestandteil der Vertragsbedingungen sind, hat 

dieses Addendum im Falle von Widersprüchen Vorrang vor den Klauseln 4 (einschließlich 4.13), 25 und 

43. Soweit Kundenbedingungen gelten, hat dieses Addendum Vorrang vor allen widersprechenden 

Regelungen. 

2. Vertragsabschluss; Unverbindliche Angebote. Alle von Proact ausgestellten Angebote, Vorschläge 

oder Bestellformulare dienen ausschließlich zu Informations- und Verhandlungszwecken und stellen keine 

verbindliche Lieferzusage dar, unabhängig davon, ob eine Gültigkeitsdauer angegeben ist oder nicht. Ein 

Vertrag kommt erst zustande und Proact ist erst dann zur Lieferung verpflichtet, wenn Proact (a) eine 

schriftliche Annahme der Bestellung des Kunden ausstellt oder (b) mit der Erfüllung oder dem Versand 

beginnt (wie von Proact mitgeteilt). Vor einer solchen Annahme oder einem solchen Beginn kann Proact 

jedes Angebot oder jeden Vorschlag jederzeit ohne Haftung zurückziehen oder ändern. Sollte eine 

Rahmenvereinbarung oder Kundenrichtlinie vorgeben, ein Angebot von Proact verbindlich zu machen 

oder den Widerruf oder die Änderung vor der Annahme einzuschränken, vereinbaren die Parteien, dass 

die vorliegende Klausel Vorrang hat und die Bestellung erst dann ausgeführt wird, wenn Proact auf Basis 

der vorliegenden Bedingungen zugestimmt hat. 

3. Preisänderungen seitens des Lieferanten (einschließlich nach der Bestellung, vor der Lieferung). 

Ungeachtet anderslautender Bestimmungen im Vertrag gilt: Erhöht ein Lieferant von Proact zu 

irgendeinem Zeitpunkt (einschließlich nach der Bestellung des Kunden, aber vor der Lieferung) seine 

Preise (oder streicht er Rabatte/Preisnachlässe), so ist Proact berechtigt, die Preise für die 

entsprechenden Artikel um höchstens den vom Lieferanten auferlegten Aufschlag anzupassen (d. h. um 

denselben Prozentsatz oder, falls als Festbetrag angegeben, um den entsprechenden Betrag). Proact 

wird den Kunden zügig über eine solche Anpassung informieren und auf Anfrage angemessene 

Nachweise für die Preisänderung des Lieferanten vorlegen. Tritt eine Erhöhung nach der Bestellung, 

aber vor der Lieferung ein und wurde keine ausdrückliche alternative Regelung getroffen, kann der 

Kunde den angepassten Preis akzeptieren oder die betroffenen Artikel innerhalb von 5 Arbeitstagen nach 

der Information stornieren; falls der Kunde innerhalb dieser Frist nicht ausdrücklich akzeptiert oder 

storniert, kann Proact die betroffenen Artikel nach eigenem Ermessen ohne Haftung stornieren oder den 

erhöhten Preis berechnen. Proact kann nicht betroffene Artikel zum ursprünglichen Preis separat 

versenden und für den Rest ein neues Angebot unterbreiten. 

4. Vorbehalt der Selbstbelieferung/Stornierungen durch den Lieferanten. Die Lieferverpflichtungen 

von Proact unterliegen den Zuteilungs-, Terminierungs- und Stornierungsrechten des Lieferanten. 

Sollte ein Lieferant die Zuteilung verzögern oder stornieren (einschließlich des Rechts auf 

Stornierung vor dem Versand), ist Proact berechtigt, die Liefertermine anzupassen oder die 

betroffenen Artikel zu stornieren, ohne dass dem Kunden daraus Ansprüche entstehen. 

5. Wechselkursanpassung. Wenn ein Artikel in einer anderen Währung als der Rechnungswährung 

angegeben ist oder der Artikel in einer anderen Währung beschafft wurde, kann Proact die Vergütung 

anpassen, um Schwankungen der relevanten Wechselkurse zwischen Angebotserstellung und 

Rechnungsstellung (oder im Falle einer Vorauszahlung, nach Zahlungseingang) zu berücksichtigen. Jede 

Anpassung wird proportional zu diesen Schwankungen berechnet. Proact wird den Kunden über jede 

Anpassung informieren und auf Anfrage angemessene Details zur Berechnung und zu den verwendeten 

Wechselkursen bereitstellen. 

- - - 


